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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Mitte)

TSV Neubiberg-Ottobrunn VII : ESV München-Ost VIII 
Freitag, 02.02.2024, 19:30 Uhr

Huber tütet den Sieg für den ESV München-Ost VIII ein

Als Eugen Huber sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse D Gruppe 5 München-Ost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) nach unter 2
Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:8 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Neubiberg-Ottobrunn VII meist auf
verlorenem Posten, denn nur 5 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten
an dem Tag dagegen Wielage und Huber, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwei Sätze lang fanden Ferstl / Odeh gegen Wielage / Breuer das richtige Mittel,
bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen. Ohne
Satzgewinn für Novoa Garcia / Hurler verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Huber /
Zacherl. Da war final wirklich nichts zu holen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Nicolas Ferstl und Laurens
Breuer entschieden, das Nicolas Ferstl letztendlich gewann. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Ferstl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Keine
Chancen hatte wiederum wenig später Samer Odeh beim 8:11, 9:11, 4:11 gegen seinen
Kontrahenten Christian Wielage, so dass Wielage seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim nachfolgenden 4:11, 4:11, 8:11
gegen Franz Zacherl fand Carlos Novoa Garcia von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Richard Hurler bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Eugen Huber. Das musste man neidlos anerkennen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 1:5. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Nicolas Ferstl letztlich auf Lager, um Christian Wielage final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 4:11, 9:11, 7:11. Samer Odeh bekam am Nachbartisch seinen
Gegner Laurens Breuer beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Carlos Novoa Garcia bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Eugen Huber. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TSV Neubiberg-Ottobrunn VII nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den TSV Turnerbund München IV am 05.02.2024 zu punkten. Die
Mannschaft des ESV München-Ost VIII wird nach nun 3 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Ottobrunn V am 06.02.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Neubiberg-Ottobrunn VII

Doppel: Ferstl / Odeh 0:1, Novoa Garcia / Hurler 0:1 
Einzel: N. Ferstl 1:1, S. Odeh 0:2, C. Garcia 0:2, R. Hurler 0:1 
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 ESV München-Ost VIII
Doppel: Wielage / Breuer 1:0, Huber / Zacherl 1:0 
Einzel: C. Wielage 2:0, L. Breuer 1:1, E. Huber 2:0, F. Zacherl 1:0


